
Die Zeiten, in denen alle Namens Müller eine Mühle betrieben, Namens 

Schäfer Schafe hüteten, Namens Schneider Röcke schneiderten, Namens 
Böttcher Fässer herstellten, Namens Fischer die Netze auswarfen und 

fischten, diese Zeiten sind weitgehend vergangen. 

Namen weisen hin, können Wegweiser sein: nomen est omen. 

Im Talmud steht: 

Achte auf Deine Gedanken, sie werden Deine Worte. 

Achte auf Deine Worte, sie werden Deine Taten. 

Achte auf Deine Taten, sie werden Deine Gewohnheiten. 

Achte auf Deine Gewohnheiten, sie werden Dein Charakter. 

Achte auf Deinen Charakter, er wird Dein Schicksal. 

Namen der hebräischen Bibel sind in besonderer Weise Wegweiser zum 

Schicksal, zum Charakter, zur Gewohnheit, zu Tat und Wort, zu Gedanken 
von Menschen. Und damit können sie uns auf Zärtlichkeit, Gelassenheit, 

Streit, Stärken und Schwächen, Schicksal und Gewohnheiten, Tate und 
Worte im eigenen Leben verweisen. 
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